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erlaben, bis em d Ändglogge würkli und amtlich gulte hed.
C. A.

NB. Ks isch äistig e Kahler, wenn mer i öpperem i s .And lüütet, öb er
gstoorbe n isch ; me hed s au em Schwyzertüütsch esoo gmacht. Gwüßi Herrc
Gelehrt) hend scho vor Joorzähnte bhauptet. es syg Schluß mit em und Mat-
tey am letschte. Gmageret het s zwoor gwaltig, wil mer s vom Fuetertrog
ewäg drückt hed; aber es läbt äistig nu und wenn mer em wider z ässe gend
und em i de Zytige, Veräine und Schuele es aaständigs Plätzli gönnid, so
zwägets wider und stirbt nid, bivor s em letschte Schwyzer i s And lüütid.

„Schwyzerlüt" IQ50
L i e bwärti Schwyzerdütschfründe!
Au 1950 wei mir's wider wage, ¦Schwyzerlüt am

Läbe z halte. Wenn Ihr alli e chli weit mithälfe, so

wird es scho ga.

Drum wäri froh, wenn Ihr wettet ds Abonnemänt für

1950 im Horner zahle. Der grüen Schyn tüe mir grad

derzue lege. Ds Abonemänt chostet 6.50 Fr. (Us-

land 8.50 Fr.) wie für 1949.

Wer no im Hülfsverein cha und wott mitmache (es

isch gwüß nötig), isch so guet und zahl zmingst
12. Fr. i. wenn er's cha und verma Und wer üs

öppe cha neui Abonnänten oder es Inserat wärbe.

söll's nume fräveli und ungheisse tue. Es wird üs

gwüß freue. Aline Fründe sägen i scho zum vorus vo

Härze Dank!

Mit fründlechem Crueß Euje G. S.

Xß. Di meisten Abonnänten us den USA hei ihres Abonnemänt
für 1949 no nid zahlt und das vo 1950 natürlech au nid.

Wer kennt di gnaui Adrässe vom Herr Prof. Dr. Fritz
Frauchiger, Washington D. C?
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